
Rahmenbedingungen der fachlichen Arbeit in den Sekundarstufen I und II 

Das Gymnasium Odenthal ist Teil des Schulzentrums der Gemeinde Odenthal, eines ländlich 
geprägten Gebietes zwischen Köln, Leverkusen und Bergisch Gladbach. Die Schule ist vierzügig 
angelegt und hat ca. 900 Schülerinnen und Schüler. Kennzeichnend ist eine relativ homogene 
Schülerschaft in Bezug auf sozioökonomische und sprachlich-kulturelle Herkunft. 

Zur Fachschaft Deutsch zählen derzeit 17 Lehrkräfte, die durchgehend im fachlichen 
Austausch miteinander stehen. Dazu gehören die gemeinsame Konzeption von 
Klassenarbeiten, Klausuren und kriterienorientierten Bewertungsrastern sowie gegenseitige 
Hospitationen. Rücksprachen und Vereinbarungen in Bezug auf die in parallelen Lerngruppen 
zu unterrichtenden Bezugstexte sind am GO selbstverständlich. 

Der Deutschunterricht wird bei uns in der Sekundarstufe I in Einzel- und Doppelstunden 
unterrichtet, die in der Regel im Vormittagsbereich liegen. In der Sekundarstufe I wird das 
Lehrwerk „deutsch.kompetent“ von Klett sowie das Arbeitsheft von Cornelsen verwendet. Ab 
der Qualifikationsphase wird im Deutschunterricht mit dem „Schülerpaket“ von Schroedel 
gearbeitet, dessen Materialien passgenau auf die jeweiligen Abiturvorgaben abgestimmt sind. 

Im Rahmen des Arbeitskreises „Odenthaler Schulen“ und durch gegenseitige Hospitationen 
mit den Grundschulen des gesamten Einzugsgebietes wird ein reger schulformübergreifender 
Austausch ermöglicht. 

Im Herzen des Schulzentrums liegt unsere gut ausgestattete Schulbibliothek, in der eine 
festangestellte Bibliothekarin und engagierte Eltern für unsere Schulgemeinschaft da sind. Die 
Bibliothek verfügt über einen gutsortierten Bestand an Literatur unterschiedlicher Genre für 
die Schülerinnen und Schüler sowie Materialien zur Abiturvorbereitung. Ebenso sind einige 
Stillarbeits- sowie Computerarbeitsplätze für Recherche und Projektarbeit vorhanden. 
Darüber hinaus befinden sich in einem separaten Bereich die Lehrerhandreichungen für die 
Sekundarstufe I und II und zahlreiche DVDs (z.B. Dokumentationen, Epochenüberblicke, 
Literaturadaptionen etc.). 

In Übereinstimmung mit dem Schulprogramm setzt sich die Fachgruppe Deutsch das Ziel, 
Schülerinnen und Schüler dabei zu unterstützen, selbstständige, selbstbewusste, sozial 
kompetente und engagierte Persönlichkeiten zu werden. Auf dem Weg zu einer 
eigenverantwortlichen Lebensgestaltung und Lebensplanung sind die Entwicklung und 
Ausbildung notwendiger Schlüsselqualifikationen unverzichtbar. Dabei spielen die 
Kompetenzen in den Bereichen der mündlichen und schriftlichen Sprachverwendung sowie 
der Texterschließung eine zentrale Rolle. Neben diesen genuinen Aufgaben des 
Deutschunterrichts sieht die Fachgruppe eine der zentralen Aufgaben in der Vermittlung eines 
kompetenten Umgangs mit Medien. Dies betrifft sowohl die private Mediennutzung als auch 
die Verwendung verschiedener Medien zur Präsentation von Arbeitsergebnissen. In diesem 
Sinne stehen für mediengestützte Lernarrangements vier Computerräume, diverse portable 
Beamer und buchbare Räume mit digitalen Tafeln zur Verfügung. 

Darüber hinaus sollen die Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 im Rahmen der 
Berufsorientierung und in Klasse 10 während ihres zweiwöchigen Betriebspraktikums auf die 
zukünftigen Herausforderungen in Studium und Beruf eingestimmt werden. Das Modul „Wie 
bewerbe ich mich richtig?“ wird in den Deutschunterricht integriert, so dass die Schülerinnen 
und Schüler mit entsprechenden Bewerbungsmappen optimal auf ihre diversen Praktika 
vorbereitet sind. 



Unser Schulprogramm legt einen besonderen Fokus auf die individualisierte Förderung, und 
zwar sowohl in fachspezifischer Hinsicht als auch fächerübergreifend und außerhalb des 
Fachunterrichts. Das Fach Deutsch ist in besonderer Weise geeignet, hier einen Beitrag zu 
leisten. Ziel jeder Lehrkraft ist es somit, die Potenziale aller Schülerinnen und Schüler 
auszuschöpfen, damit der individuelle Lern- und Bildungserfolg für alle Lernenden gesichert 
ist. Die individuelle Förderung findet in den einzelnen Deutschstunden durch z.B. 
Binnendifferenzierung statt, aber auch durch Angebote im außerunterrichtlichen Bereich 
sowie individuelle Förderangebote (Wahl z.B. des Vertiefungskurses in der Einführungsphase) 
zusätzlich zum Regelunterricht. 

Der Aufbau einer fundierten Lese- und Rechtschreibkompetenz stellt eine wichtige 
Voraussetzung für das Lernen in allen Fächern dar. In diesem Rahmen wird in der 
Sekundarstufe I die „Fachsprechstunde Deutsch“ zur Diagnose und Förderung angeboten. 
Zudem befindet sich ein LRS-Förderkonzept im Aufbau und u.a. Lehrkräfte der 
Deutschfachschaft bieten individualisierte Lerncoachings an (siehe Förderkonzept). Das 
GOplus-Programm ermöglicht es sprachbegabten Schülerinnen und Schülern, ihr Potential 
z.B. beim „Kreativen Schreiben“ oder dem alljährlich stattfindenden „Vorlesewettbewerb“ zu 
entfalten. In der Oberstufe übernimmt der Literaturkurs oder der „Poetry Slam“ diese 
Aufgabe. 

Ethisch-moralische Fragestellungen spielen in den verschiedensten Werken der 
deutschsprachigen Literatur und der Weltliteratur eine zentrale Rolle, wodurch sie 
selbstverständlich auch als zentraler Aspekt in den Deutschunterricht eingehen. Außerdem ist 
der angemessene Umgang mit Sprache in verschiedenen kommunikativen Kontexten ein 
zentrales Erziehungsanliegen des Deutschunterrichts. Hier unterstützt die Fachgruppe die 
kommunikativen Fähigkeiten einerseits in der Vermittlung von kommunikationstheoretischen 
Ansätzen, andererseits aber auch durch die Möglichkeit zur praktischen Erprobung in 
Simulationen, Rollenspielen und szenischen Gestaltungen. 

Neben berufs- und studienvorbereitenden Qualifikationen soll der Deutschunterricht die 
Schülerinnen und Schüler auch zur aktiven Teilhabe am kulturellen Leben ermutigen. Ältere 
Schülerinnen und Schüler der PR-AG pr@go gestalten regelmäßig eine Seite für das 
Odenthaler Amtsblatt „Das Rathaus“, in dem sie über das Leben und Lernen am GO berichten. 
Darüber hinaus treten Schülerinnen und Schüler ab Klasse 8 bei dem jährlich stattfindenden 
„Poetry Slam“ gegen Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Literaturkurses der Q1 des 
benachbarten Freiherr-vom-Stein-Gymnasiums  in Leverkusen an. Ebenso finden regelmäßig 
Autorenlesungen und Schreibworkshops statt. Einen jährlichen kulturellen Höhepunkt stellen 
die Theaterinszenierungen unserer Theater-AG „Go on stage“ dar, die fächerübergreifende 
Themen aufgreifen und von Kolleginnen und Kollegen des Faches Deutsch unterstützt werden. 
Für die Unterrichtsarbeit relevante außerschulische Lernorte wie Theater und Museen 
befinden sich zudem in den von Odenthal aus gut erreichbaren Städten Köln, Leverkusen und 
Bergisch Gladbach und werden regelmäßig von unseren Schülerinnen und Schülern besucht. 
Eine besonders intensive Kooperation besteht zwischen dem „Kunstmuseum Villa Zanders“ in 
Bergisch Gladbach und dem GO im Rahmen der Initiative „Bildungspartner NRW – Museum 
und Schule“. Hier bringen sich insbesondere die Fachbereiche Kunst und Deutsch ein. 

 


